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Zweckverband LANDFOLGE Garzweiler 

N i e d e r s c h r i f t 

10. Sitzung der Verbandsversammlung 

Sitzungstermin: Mittwoch, 31.05.2023 

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 

Sitzungsende: 19:12 Uhr 

Ort, Raum: Stadthalle Erkelenz, Franziskanerplatz 11 in 41812 Erkelenz 

Anwesende: 
Herr Martin Heinen, CDU-Fraktion, Mönchengladbach (Vorsitzender der Verbandsversamm-
lung), 
Herr Dr. Gregor Bonin, Stadt Mönchengladbach (Verbandsvorsteher), 
Herr Volker Mielchen (Geschäftsführer Zweckverband LANDFOLGE Garzweiler), 
Herr Bürgermeister Stephan Muckel, Stadt Erkelenz, 
Herr Bürgermeister Harald Zillikens, Stadt Jüchen, 

Frau Sylvia Barck, SPD-Fraktion, Mönchengladbach, 
Frau Annette Bonin, CDU-Fraktion, Mönchengladbach, 
Herr Dr. Gerd Brenner, Fraktion BÜNDNIS 90/Die Grünen, Mönchengladbach, 
Herr Mario Broisch, CDU-Fraktion, Jüchen, 
Herr Markus Conen, CDU-Fraktion, Erkelenz, 
Herr Ralf Cremers, CDU-Fraktion, Grevenbroich, 
Herr Andreas Dahlke, SPD-Fraktion, Erkelenz, 
Herr Stefan Dahlmanns, FDP-Fraktion, Mönchengladbach, 
Herr Hans-Josef Dederichs, Fraktion BÜNDNIS 90/Die Grünen, Erkelenz, 
Herr Thomas Eickels, CDU-Fraktion, Erkelenz, 
Frau Gerda Einwich, Fraktion BÜNDNIS 90/Die Grünen, Jüchen, 
Herr Karl-Heinz Frings, Bürgerpartei, Erkelenz, 
Herr Klaus Füßer, CDU-Fraktion, Erkelenz, 
Herr Ulrich Goebbels, CDU-Fraktion, Titz, 
Herr Jürgen Hermanns, SPD-Fraktion, Mönchengladbach, 
Frau Anita Hoffmann, Fraktion BÜNDNIS 90/Die Grünen, Mönchengladbach, 
Herr Wilhelm Kaulhausen, Freie Wähler, Erkelenz, 
Herr Niklas Klasen. Die Linke, Erkelenz, 
Frau Britta Kox, Fraktion BÜNDNIS 90/Die Grünen, Erkelenz, 
Herr Werner Krahe, FDP-Fraktion, Erkelenz, 
Herr Justin Krönauer, CDU-Fraktion, Jüchen, 
Herr Gerd Kuska, CDU-Fraktion, Jüchen, 
Herr Peter London, CDU-Fraktion, Erkelenz, 
Herr Rainer Merkens, CDU-Fraktion, Erkelenz, 
Frau Vanessa Odermatt, CDU-Fraktion, Mönchengladbach, 
Herr Heinz Ritters, SPD-Fraktion, Mönchengladbach, 
Herr Joachim Roeske, CDU-Fraktion, Mönchengladbach, 
Herr Walter Rogel, Die Linke, Grevenbroich, 
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Frau Sabine Rosen, CDU-Fraktion, Erkelenz, 
Herr Hubert Rütten, UWG, Grevenbroich, 
Herr Michael Schmitz, CDU-Fraktion, Mönchengladbach, 
Herr Hans-Josef Schneider, SPD-Fraktion, Jüchen, 
Herr Johannes Schroer, Fraktion BÜNDNIS 90/Die Grünen, Erkelenz, 
Herr Torben Schultz, Die Linke, Mönchengladbach, 
Herr Hajo Siemes, Fraktion BÜNDNIS 90/Die Grünen, Mönchengladbach, 
Herr Jürgen Simon, CDU-Fraktion, Erkelenz, 
Herr Rene Steiner, Fraktion BÜNDNIS 90/Die Grünen, Erkelenz, 
Frau Martina Suermann-Ignè, Mein Grevenbroich, Grevenbroich, 
Herr André Thalmann, SPD-Fraktion, Grevenbroich, 
Frau Brigitte Vosen, SPD-Fraktion, Erkelenz, 
Herr Willi Weitz, CDU-Fraktion, Erkelenz, 
Herr Heinz-Werner Welsink, AfD (Zentrum), Mönchengladbach, 
Herr Holger Witting, SPD-Fraktion, Jüchen, 
Herr Pascal Zitzen, SPD-Fraktion, Mönchengladbach, 

Abwesende: 
Herr Bürgermeister Klaus Krützen, Stadt Grevenbroich, 
Herr Bürgermeister Jürgen Frantzen, Landgemeinde Titz, 
Frau Sevda Alms, SPD-Fraktion, Grevenbroich, 
Herr Dominik Brandt, SPD-Fraktion, Grevenbroich, 
Herr Oliver Büschgens, SPD-Fraktion, Mönchengladbach, 
Herr Dr. Peter Cremerius, FDP-Fraktion, Grevenbroich, 
Herr Ralf Cremers, CDU-Fraktion, Grevenbroich, 
Herr Thomas Dederichs, Fraktion BÜNDNIS 90/Die Grünen, Jüchen, 
Herr Michael Faulkner, CDU-Fraktion, Titz, 
Herr Dr. Peter Gehrmann, Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Grevenbroich, 
Herr Robert Holzportz, CDU-Fraktion, Titz, 
Frau Petra Heinen-Dauber, CDU-Fraktion Mönchengladbach, 
Herr Wolfgang Kaiser, CDU-Fraktion, Grevenbroich, 
Frau Melissa Laws, Fraktion BÜNDNIS 90/Die Grünen, Mönchengladbach, 
Herr Jürgen Lingers, SPD-Fraktion, Grevenbroich, 
Frau Sandra Lohr, CDU-Fraktion, Jüchen, 
Herr Achim Pfeiffer, CDU-Fraktion, Grevenbroich, 
Frau Evamaria Enk, SPD-Fraktion, Mönchengladbach, 
Herr Artur Faulhammer, SPD-Fraktion, Titz, 
Herr Gerolf Hommel, FWG, Jüchen, 
Herr Axel Krause, AfD, Jüchen, 
Frau Inga Menzel, Fraktion BÜNDNIS 90/Die Grünen, Erkelenz, 
Herr Christian Rausch, FDP-Fraktion, Jüchen, 
Herr Dieter Spalink, SPD-Fraktion, Erkelenz, 

Mitarbeiter des Zweckverbands: 
Herr Andreas Bräuer, Zweckverband LANDFOLGE Garzweiler, Schriftführer, 
Frau Sabine Brunen, Zweckverband LANDFOLGE Garzweiler, 
Herr Ingo Frank, Zweckverband LANDFOLGE Garzweiler, 
Frau Birgit Göbbels, Zweckverband LANDFOLGE Garzweiler, 
Herr Jonas Laub, Zweckverband LANDFOLGE Garzweiler, 
Herr Jörg Meyer zu Altenschildesche, Zweckverband LANDFOLGE Garzweiler, 



3 

Ferner anwesend: 
Herr Günther Baldysiak, Stadt Mönchengladbach, 
Herr Michael Biermanns, Landgemeinde Titz, 
Herr Michael Eyll-Vetter, RWE Power, 
Frau Sara Hassel, RWE Power, 
Herr Florian Herpel, Stadt Grevenbroich, 
Frau Johanna Pieritz, RMP.SL Landschaftsarchitekten, 
Herr Christian Rast, Planungsbüro ift, 
Herr Clas Scheele, RMP SL Landschaftsarchitekten, 
Herr Jens Simon, Landgemeinde Titz, 
Frau Barbara Weinthal, Stadt Mönchengladbach, 
Herr Dr. Martin Wirtz, Stadt Mönchengladbach. 

T A G E S O R D N U N G 

I. Öffentlicher Teil 

TOP 1: Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Beschlussfähigkeit sowie der 
Tagesordnung 

TOP 2: Niederschrift des öffentlichen Teils der 9. Verbandsversammlung vom 
23.11.2022 

TOP 3: Jahresabschluss 2022  (34/II/2023) 

TOP 4: Eckpunkte der Haushaltsplanung 2024  (35/II/2023) 

TOP 5:  Internationale Gartenausstellung (IGA) 2037  (36/II/2023) 

TOP 6:  Dokumentationszentrum Tagebau Garzweiler  (37/II/2023) 

TOP 7:  Informationen des Verbandsvorstehers und Bericht der   
Geschäftsstelle (38/II/2023) 

TOP 8:  Anfragen und Mitteilungen aus der Verbandsversammlung 

A B W I C K L U N G   D E R   T A G E S O R D N U N G 

zu TOP 1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Beschlussfähigkeit so-
wie der Tagesordnung 

Der Vorsitzende der Verbandsversammlung, Herr Martin Heinen, begrüßt die Anwesenden und 
stellt fest, dass die Einladung ordnungsgemäß erfolgt ist. Die Beschlussfähigkeit der 10. Ver-
bandsversammlung ist gegeben. Änderungswünsche der Tagesordnung liegen nicht vor, und 
diese wird somit bestätigt. Er begrüßt insbesondere die Vertreterinnen und Vertreter der Stadt 
Grevenbroich, die erstmalig nach dem Beitritt der Stadt Grevenbroich zum 1. Januar 2023 an 
einer Verbandsversammlung teilnehmen und beglückwünscht Herrn Karl-Heinz Frings zu des-
sen Geburtstag. 
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zu TOP 2 Niederschrift des öffentlichen Teils der 9. Verbandsversammlung vom 
23.11.2022 

Die Niederschrift des öffentlichen Teils der 9. Verbandsversammlung vom 23.11.2022 wird 
ohne Änderungen einstimmig genehmigt. 

zu TOP 3 Jahresabschluss 2022 (34/II/2023) 

Zum Tagesordnungspunkt berichtet Herr Günther Baldysiak (Rechnungsprüfer). Der Jahresab-
schluss 2022 wurde ordnungsgemäß geprüft und der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk 
erteilt. Er erläutert den Jahresabschluss und dankt Herrn Geschäftsführer Volker Mielchen sowie 
Herrn Simon Exner (Steuerberater, Exner GmbH) für die gute Zusammenarbeit. 

Der Vorsitzende spricht den Prüfern des Jahresabschlusses 2022 seinen Dank aus.  

Beschluss:
1. Die Verbandsversammlung bestätigt den vom Rechnungsprüfungsamt der Stadt 

Mönchengladbach geprüften und bestätigten Jahresabschluss 2022. 
2. Dem Verbandsvorsteher wird für das Haushaltsjahr 2022 ohne Vorbehalt die Ent-

lastung erteilt. 
3. Die Verbandsversammlung beschließt den Jahresüberschuss 2022 in Höhe von  

 373.851,37 bis zur maximal zulässigen Höhe (  172.455,98) der Ausgleichsrück-
lage und in Höhe von  201.395,39 der Allgemeinen Rücklage zuzuführen.

4. Der Verbandsvorsteher wird beauftragt, den Jahresabschluss öffentlich bekannt zu 
machen.  

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen

zu TOP 4 Eckpunkte der Haushaltsplanung 2024 (35/II/2023) 

Herr Geschäftsführer Volker Mielchen trägt die Eckpunkte zum Haushalt 2024 vor. 

Herr Hans-Josef Dederichs erkundigt sich, in wieweit die Haushaltsplanung für das Jahr 2024 
noch angepasst werden könne. Hier müsse für die Ortschaften Wanlo und Keyenberg das 
Grüne Band zeitnah in die Umsetzung gehen. 

Herr Geschäftsführer Volker Mielchen erklärt, dass sich das Grüne Band an die geänderte Tage-
bauführung und Seelage anpassen werde. Im laufenden Förderprojekt sei der Abschnitt zwar 
noch nicht enthalten. Der Zweckverband werde aber auch den angesprochenen Abschnitt in 
Wanlo und Keyenberg zeitnah angehen. 

Beschluss:

Die Verbandsversammlung bestätigt folgende Eckpunkte zum Haushalt 2024: 

- Verbandsumlage:  ca. 670 T  Umlage  
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- Investitionszuschuss  ca. 200 T  
- Zuschüsse: ca. 3,15 Mio.  
- Aufwendungen:   ca. 3,76 Mio.  
- Einzahlungen aus Inv.tätigkeit:   ca. 7,45 Mio.  
- Auszahlungen aus Inv.tätigkeit:  ca. 8,44 Mio.  
- Investitionskredite:   ca. 750 T  
- Liquiditätskredite:   ca. 50 T  

Abstimmungsergebnis: bei einer Enthaltung einstimmig beschlossen 

zu TOP 5 Internationale Gartenausstellung (IGA) 2037 (36/II/2023) 

Herr Clas Scheele und Herr Christian Rast präsentieren den aktuellen Sachstand der Machbar-
keitsstudie zu einer Internationalen Gartenausstellung (IGA) 2037. Die Präsentation zum Vor-
trag wird der Niederschrift als Anlage beigefügt. 

Herr Hajo Siemes erkundigt sich, wie mit möglichen Gewinnen einer IGA 2037 umgegangen 
werde. 

Herr Christian Rast erklärt, dass Gewinne bei einer IGA eher die Ausnahme seien. Sollten jedoch 
Gewinne verzeichnet werden, könne man diese für die Bewirtschaftung der IGA-Gelände, bei-
spielsweise für mit einer Bürgerstiftung, nutzen. 

Frau Sabine Rosen erkundigt sich, warum nur der Bahnhof Jüchen und nicht der Bahnhof Er-
kelenz als Eingangstor für den ÖPNV beschrieben werde. 

Herr Christian Rast erklärt, dass in der Praxis mehrere nahe gelegene Bahnhöfe diese Funktion 
erfüllen werden, dass jedoch für das überregionale Publikum ein Ankunftsort gebrandet werden 
müsse. 

Herr Peter London erkundigt sich, wie die Qualität der gezeigten Exponate sichergestellt wer-
den könne. 

Herr Christian Rast erklärt, dass die Deutsche Bundesgartenschau GmbH Wettbewerbe aus-
loben werde, um den internationalen Qualitätsanspruch bei gesetztem Kostenrahmen zu erfül-
len. 

Herr Torben Schultz erklärt, dass er sich in seiner Ansicht bestätigt fühle, da er die geringe An-
zahl der positiven Aussagen aus der ersten Bürgerbeteiligung in Mönchengladbach für ein ge-
nerell positives Stimmungsbild kritisch sehe. Hier solle man lieber Geld für dauerhafte Dinge in 
die Hand nehmen. 

Der Vorsitzende der Verbandsversammlung, Herr Martin Heinen, erklärt, dass es sich aktuell 
lediglich um einen Zwischenbericht handele und der Beschluss zu einer Bewerbung erst zu ei-
nem späteren Zeitpunkt erfolgen werde. 

Herr Hans-Josef Dederichs erklärt, dass es sich seiner Ansicht nach bei der IGA um ein vorteil-
haftes Projekt handele, um den anstehenden Aufbau von Strukturen nachhaltig zu schaffen. Er 
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schlägt vor, einen eigenen IGA-Arbeitskreis zu gründen. Er kritisiert zudem den Arbeitstitel „IGA 
Garzweiler“ und schlägt vor, diese lieber „IGA LANDFOLGE“ zu nennen. 

Herr Ralf Cremers erklärt, dass er das Format einer Gartenschau für die Entwicklung strukturel-
ler Maßnahmen auch aufgrund der positiven nachhaltigen Erfahrungen der Stadt Grevenbroich 
mit der Landesgartenschau 1995 sehr begrüße und erkundigt sich, ob auch eine IBA möglich 
wäre. 

Herr Rainer Merkens erklärt, dass auch er den Namen „IGA Garzweiler“ als negativ behaftet 
sehe. Man benötige hier einen Begriff für die gesamte Region. Er wendet sich an Herrn Torben 
Schultz und erklärt, dass die Befüllung des Restsees notwendig sei. Hier verweist er auf den 
Braunkohlenplan von 1995.  

Herr Gerd Kuska wendet sich ebenfalls an Herrn Schultz und erklärt, dass er sich wünschen 
würde, dass dieser die wichtigen Zukunftsthemen positiv begleite. Er erklärt weiter, dass die 
CDU-Fraktion die IGA als wichtigen Meilenstein sehe und den Prozess positiv begleite. 

Der Vorsitzende der Verbandsversammlung, Herr Martin Heinen, schlägt der Verbandsver-
sammlung vor, hinter Gerd Kuska die Rednerliste gem. Geschäftsordnung zu schließen. Bei ei-
ner Gegenstimme folgt die Verbandsversammlung diesem Vorschlag mit großer Mehrheit. 

Herr Verbandsvorsteher, Dr. Gregor Bonin, erklärt, dass die IGA 2037 aus Sicht des Lenkungs-
ausschusses eine Verknüpfung von ohnehin notwendigen Maßnahmen des Strukturwandels 
sei. Er verweist hierbei auf das IBTA-Memorandum und erläutert die Verknüpfungen von IGA 
und IBTA. Er erklärt weiter, dass die zu schaffende Gesellschaftsstruktur zum jetzigen Zeitpunkt 
noch nicht abschließend behandelt worden sei. Hier sehe er den Zweckverband, die Deutsche 
Bundesgartenschau GmbH und ggf. auch Dritte, wie etwa den Bund in der Pflicht. Er betont die 
Wichtigkeit, den Durchführungshaushalt genau anzuschauen, um den kommunalen Zuschuss-
bedarf zu minimieren und Fördermittel einzuwerben. Zudem sei die Frage zu klären, wie der 
Zweckverband die in der Kulisse liegende Stadt Bedburg in den Prozess einbinden werde. 

Herr Bürgermeister Harald Zillikens fügt hinzu, dass die anstehende Leitentscheidung auch we-
sentliche Bereiche auf Bedburger Stadtgebiet betreffen werde. Er berichtet zudem über die Ab-
stimmung des Lenkungsausschusses über die künftige Zusammenarbeit mit der Stadt Bed-
burg. Hier gebe es bereits erste Gespräche, um gemeinsame Anknüpfungspunkte zu finden. 
Ziel sei es, die Stadt Bedburg im Zusammenhang mit der Kommunalwahl 2025 in den Zweck-
verband aufzunehmen. 

Der Vorsitzende der Verbandsversammlung, Herr Martin Heinen, nimmt Bezug auf die Frage 
von Herrn Hans-Josef Dederichs zu einem eigenen IGA-Arbeitskreis und erklärt, dass dieses 
Themenfeld im bereits existierenden AK 2030 behandelt werden solle. Bis zur nächsten Ver-
bandsversammlung solle hier das weitere Vorgehen geklärt werden (Beginn: nach der anste-
henden Leitentscheidung).  

Beschluss:
1. Der Zweckverband nimmt den mündlichen Bericht zum weiterentwickelten räum-

lich-inhaltlichen Konzept für eine Internationale Gartenausstellung (IGA) Garzwei-
ler 2037 zustimmend zur Kenntnis. 
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2. Der Verbandsvorsteher wird beauftragt, das Konzept weiter auszuarbeiten, die 
Flächenverfügbarkeit sicherzustellen und die Verfügbarkeit von Fördermitteln für 
die Finanzierung zu prüfen. 

Abstimmungsergebnis: bei drei Gegenstimmen mehrheitlich beschlossen

zu TOP 6  Dokumentationszentrum Tagebau Garzweiler (37/II/2023) 

 Herr Geschäftsführer Volker Mielchen präsentiert zum Tagesordnungspunkt. 

Herr Torben Schultz erklärt, dass er das Dokumentationszentrum durchaus positiv betrachte. 
Er kritisiert jedoch die Auswahl der fiktiven Personen, da hier seiner Ansicht nach die Tendenz 
sehr in Richtung RWE gehe. 

Der Vorsitzende der Verbandsversammlung, Herr Martin Heinen, bedankt sich für den wertvol-
len Hinweis und verweist hier auf das Haus der Geschichte in Bonn, das als Paradebeispiel für 
einen wertfreien Umgang mit diesem Thema herangezogen werden könne. Dies müsse auch 
hier der Anspruch sein. 

Kenntnisnahme durch die Verbandsversammlung  

zu TOP 7  Informationen des Verbandsvorstehers und Bericht der Geschäftsstelle 
(38/II/2023)               

Herr Geschäftsführer Volker Mielchen berichtet zum Stand der Projektentwicklung sowie zu 
weiteren geplanten Aktivitäten. Unter anderem geht er hier näher auf das Radverkehrsrevier, 
das Grüne Band, den Wettbewerb Jüchen-Süd, das Innovation Valley Garzweiler, den Innovati-
onspark Erneuerbare Energien Jüchen, die Exzellenzregion Nachhaltiges Bauen sowie auf erste 
geplante Projekte in der Stadt Grevenbroich ein. Er verliest zudem den Termin der nächsten 
Verbandsversammlung am 23.11. 2023 um 17 Uhr. Die Präsentation zum Vortrag wird der Nie-
derschrift als Anlage beigefügt. 

Herr Hajo Siemes erkundigt sich, ob im Rahmen der Machbarkeitsstudie zur Solarautobahn 
auch die Stillgelegten Autobahn-Bereiche nahe Wanlo mit in die Überlegungen einbezogen 
würden. 

Herr Geschäftsführer Volker Mielchen erklärt, dass diese Bereiche beim IGA-Konzept eine Rolle 
spielen würden, dass der Zweckverband jedoch bereits in Gesprächen mit der Autobahn GmbH 
sei, die derzeit noch auf die Leitentscheidung zu warten scheine, bevor hier mit konkreten Aus-
sagen zu rechnen sei. 

Kenntnisnahme durch die Verbandsversammlung  
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zu TOP 8 öffentliche Anfragen und Mitteilungen aus der Verbandsversammlung 

Herr Hans-Josef Dederichs bittet darum, die Sitzordnung der Fraktionen so aufzustellen, dass 
diese enger zusammensitzen. 

Der Vorsitzende der Verbandsversammlung, Herr Martin Heinen, sagt eine Überarbeitung zu. 

Es liegen keine weiteren Anfragen und Mitteilungen im öffentlichen Teil der Sitzung vor. 

II. Nichtöffentlicher Teil 

Es folgen die Kontrolle der Niederschrift des nichtöffentlichen Teils der 9. Verbandsversamm-
lung vom 23.11.2022 sowie die nichtöffentlichen Anfragen und Mitteilungen aus der Verbands-
versammlung. 

Martin Heinen                     
Vorsitzender der               
Verbandsversammlung

Dr. Gregor Bonin       
Verbandsvorsteher 

Andreas Bräuer             
Schriftführer


